
Die Mitarbeitenden des 
Inklusionsprojektes (v.l.)

Jaqueline Starushkin, Rehabilitationspädagogin

Uwe Lopens, Arbeitstrainer

Michaela Nürnberger, Einrichtungsleitung

Daniel Tünsmeyer, Arbeitstrainer

Gabriele Streich, Verwaltungsfachkraft

Haben wir Ihr Interesse geweckt?

Dann melden Sie sich bei uns.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf!

Projekt NeuEinstellung
Bildung+Lernen

gemeinnützige Qualifi zierungs- und

Beschäftigungsgesellschaft mbH

Unnaer Straße 29a, 59174 Kamen

Telefon: 02307 91221-240

E-Mail: neueinstellung@bildungundlernen.de

www.bildungundlernen.de

So erreichen Sie uns

mit dem Bus: Haltestelle AWO, Linien C 22, C23

mit dem Zug: 8 Minuten zu Fuß vom Bahnhof Kamen

mit dem Auto: Parkplätze am Haus

Inklusionsprojekt

NeuEinstellung

Begleitung und Beratung 
zur Teilhabe am 
gesellschaftlichen Leben

Mit den Menschen für die Menschen

Bildung+Lernen
 gemeinnützige Qualifizierungs- und
 Beschäftigungsgesellschaft mbH
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NeuEinstellung
Wir schaffen Chancen!

Die Begleitung mit dem Persönlichen 
Budget wird u.a. ermöglicht von

Bundesagentur für Arbeit 19Handbuch Erscheinungsbild 3.0             Kernwerk
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2.	 Marke	und	Markenarchitektur
2.3		 Dachmarke

Die Dachmarke der „Bundesagentur für 
Arbeit“ bündelt und aktiviert das  
Erscheinungsbild der BA – mit allen 
Werten, Vorstellungen und Erwartungen. 
Die Dachmarke ist in einer Wort- 
Bild-Marke umgesetzt. Sie setzt sich aus  
dem Signet „A“ und dem Schriftzug 
„Bundesagentur für Arbeit“ zusammen.

Jede Veränderung der Marke ist  
unzulässig. Um den breiten Einsatz zu 
gewährleisten, gibt es eine einzeilige 
und eine zweizeilige Version. Aufgrund 
der höheren Kompaktheit mit  
einhergehender	schnelleren	Rezeption	
ist allgemein die zweizeilige Version 
vorzuziehen.

Schreibweise	im	Fließtext:
Bundesagentur für Arbeit

Gemischte Schreibweise; weder fett, 
kursiv noch unterstrichen

Erlaubte Abkürzung im internen  
Schriftverkehr: BA

Bundesagentur für Arbeit

BfA

Bundesagentur für Arbeit

Bundesagentur 
für Arbeit

Einzeilig

Zweizeilig

Michaela Nürnberger 

Einrichtungsleitung

„Sie stehen für uns an erster Stelle. 

Unser Anliegen ist, Ihr gesetzlich 

verankertes Wunsch- und Wahlrecht 

wahrzunehmen. Zusammen arbeiten 

wir an Ihren Zielen.“



Das Projekt NeuEinstellung

NeuEinstellung ist das Inklusionsprojekt der Bildung+ 
Lernen gGmbH, das Menschen mit Behinderung oder von 
Behinderung bedrohte Menschen und deren Familien 
auf dem Weg in eine selbstbestimmte Zukunft berät und 
unterstützt. NeuEinstellung qualifi ziert sie für die Teil-
habe am Arbeitsleben und hilft bei der Verwirklichung 
eines gleichberechtigten Lebens in der Gesellschaft.

Beratungsstelle

Wir beraten und unterstützen Menschen mit Behinderung
bei der Verwirklichung eines gleichberechtigten Lebens.

 Information

 Beratung zu verschiedenen Lebensbereichen, zum Beispiel 
Schule, Wohnen, Arbeit, Freizeit und Familie

 Antragsstellung

 Vorbereitung und Begleitung von berufsorientierenden 
und -qualifi zierenden Lehrgängen im Rahmen des Per-
sönlichen Budgets nach §29 SGB IX

 Familie

 Unterstützung der Eltern bei einer ganzheitlichen Pers-
pektiventwicklung für ihren Sohn oder ihre Tochter

 Begleitung

 Begleitung zu Gesprächen mit Einrichtungen, Behörden 
und Schulen

 Netzwerk

 Die Beratungsstelle ist Netzwerk, Impulsgeber, Unterstüt-
zer, aber auch ständig selbst lernende und sich weiter-
entwickelnde Organisation.

Budgetassistenz

Wir beraten und begleiten individuell zum Persönlichen 
Budget, wenn Leistungen zur Teilhabe am Arbeitsleben 
(§§ 49 SGB IX ff.) in Anspruch genommen werden.

 Antragsstellung

 Unterstüzung bei der Beantragung einer Leistung zur 
Teilhabe am Arbeitsleben

 Planung

 Individuelle Planung und Konzepterstellung für 
Berufsvorbereitende Bildungsmaßnahmen (BvB), 
Unterstützte Beschäftigung (UB) und Leistungen der 
Werkstatt für Menschen mit Behinderung (WfbM)

 Begleitung

 Begleitung durch das Angebot der pädagogischen 
bzw. arbeitstherapeutischen Maßnahmen

 Unterstützung

 Unterstützungsleistung nach Vorgabe des individu-
ellen Konzepts

 Betriebe

 Begleitung auf dem Weg in das Berufsleben mit in-
dividuell zugeschnittenen Arbeitsplätzen in ausge-
wählten Betrieben des ersten Arbeitsmarktes


